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Untersuchungen

Zur schweizerischen Historiographie des

ij. und ip. Jahrhunderts

Mit einer Kartenbeilage / Preis broschiçrt Fr. 9.50
Gebunden Fr. 13. 50

Von den wissenschaftlichen Kreisen der Schweiz längst

mit Ungeduld erwartet. Jeder Geschichtsfreund wird

sich das Werk anschaffen, denn es stellt die bisherige

Vorgeschichte der Waldstätte und damit Wilhelm Teil,

die Beziehungen zu Österreich etc. in ein ganz neues

Licht und wird bestimmt grosses Aufsehen erregen.

ORELL FÜSSLI VERLAG, ZÜRICH
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